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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SC Staig : SC Vöhringen II 
Samstag, 23.03.2024, 11:00 Uhr

Mieke, Ugowski, Haller und Pfister in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den SC Vöhringen II hat der SC Staig am Samstag in weniger als
120 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde gesammelt. Beim SC Vöhringen II
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag
aus: Mit 30:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SC
Staig mit 2 und der SC Vöhringen II mit 4 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match
war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Mieke / Ugowski gewannen gegen Max / Heitner mit 3:2. Haller / Pfister
überzeugten im Doppel gegen Dorn / Gauer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Maximilian Mieke hatte im Spiel
gegen Ben Heitner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Beim 11:7, 12:10, 11:6 gegen Benjamin Max fand Lisa Ugowski von Anfang an die richtige Taktik in
ihrem Spiel. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Mit 3:1 hatte Timo Haller im Doppel gegen Linus Gauer, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann am
Nachbartisch Timo Pfister seine Partie gegen Lian Matteo Dorn noch mit 8:11, 9:11, 11:7, 12:10, 12:
10. Was eine Wendung des Spiels! Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:0. Maximilian Mieke hatte im Anschluss seinen Gegner Benjamin
Max beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde.
Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Ben Heitner zeigte Lisa Ugowski ihrem Gegner die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Beim folgenden 3:0 gegen Lian Matteo Dorn fand Timo
Haller von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 9:0. Timo Pfister hatte im Spiel gegen Linus Gauer am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SC Staig nun ein Punkteverhältnis von 8:2 auf dem Konto, während der
SC Vöhringen II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 7:3 als bisherige Saisonbilanz zu
verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC
Vöhringen III (SC Staig) bzw. gegen den SC Berg II (SC Vöhringen II).

 Statistik:
 SC Staig

Doppel: Mieke / Ugowski 1:0, Haller / Pfister 1:0 
Einzel: M. Mieke 2:0, L. Ugowski 2:0, T. Haller 2:0, T. Pfister 2:0 
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 SC Vöhringen II
Doppel: Max / Heitner 0:1, Dorn / Gauer 0:1 
Einzel: B. Max 0:2, B. Heitner 0:2, L. Dorn 0:2, L. Gauer 0:2


